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Benn, Wevthaelhaster Freund, be
reits Oein Ffuges Wiffen,
Dein Fleif und Frommigheit Dir
wob! belobnet ift,
A0S0 1aft fich swar Dein Lob in Feine e
: 4 wmeflifen, |
\ i Neime, die wir Divgum Opfiec-Dienit erfieft.
" och, weil Dit unfte Pficht bey deinent neuenChren
. MidGts anders, wie du weilk, als Verpe bringen fan,
So werdenwie davmit swar nidt dein Lob vermehren, f
Dody nimmft Du folden Dienft von unfern Hinded |
| an.
4 | Gelehrter Heinfius, bu fiifeft einen RNabrmen, |
)i So der gelehrten Welt meby ol u woh! befannt, L
; FBasTBunder, wenn D aud demfelben nachsuahmen '
| Davaufi bey Sag und Nadt o Hers ol Siom 9 |
: o wandt, )
Den bloiecn Rahimen srwar smit den Celehrten fiifren,
Singegen in der Shat ein Idiote fenm,
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"\aﬁ Beifit: fich bew dev Welt feht {ehledt recommendi-
g ke
S ift der Nabhme grop, die That ift aber Flein, .
Was hilfits , dafs hiev und da gelehrte Nabmen prangen,
Unddiefer Vosfius, cinander Spanbyeim Heifs,
Die Nady-Welt wird davon eint fthlechten NRubm erlan
aen,
Wonicht ein fluges Werd den Flugen Meiiter preift.

~ By Div, Geelyreer Frevnd, hatbeydes eingetroffen,

C Dein Nahi ift fehr bevithme, undDu bifk febr gelefre,
a8 Ean man Finfitig nidyt von Divvor Sutes hoffen,
© - Wil Pallas deinenlei auffs heveli@ite vevehut,
Du haf un allerfeits ereitd vov vielen Jahren -
< Sndiefem Pleif- Achen gav deutlich Fund gemacht,
Wie DuinScudiis vortreflid wobl efahren,
- Und niemah Deine Jeit mit Faulbeit sugebradt.
Wag Funder, wenn fo denn Dich) Wittenberg beloh
- et

D Dich die Linden-Stadtwobl untecridytet hat.
BWer den Collegiis fo fleifig beygervohet,

Crlangt snlest, wie Du, den fg)vnm DOCTOR-

ra

Bir wiinfdpen Dicdemtad su Deinent neten Chren

Biel tanfendfades Glhict und feetes Wohlergehn,
Drin Seben wolle GOt mit vielen Jabren mehren,

Der Hidyite lofe Digd in ftetem Seegen fiehn.




DBleib tvin Sufunit aud onffoeines OOttes Wegen,
So wird des HERRER Hand, eh Du Didh e5 et
fiehft,
Suredter Seit ein Ame ouff Deine SGultern legen,
Ein Amt, uweldem Didh dec freve GO S et
fieft,
Du darffit um felbiges nicht lauffen, vennen, fveiten,
Crwartenur den Wind deg HoGften mit Seduit.
o wititn jeitig gnng in GOttes Weinberg fchreitenr,
S it Dir GO LT und Menieh, und Dein Gewiffen
huld, :
Stell unfeen thenern Betnd Divimmer sum Crempel,
Sowohlinveiner Lehr al§ gutem Leben dar,
Und wenn Dic) GOLTL einft vufit sum Diendt in feined
Lempel, ,
So witd divch Did vevmeut dev veinen Sehrer Schas:
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	Als der Wohl-Edle, Großachtbare und Wohlgelahrte Herr, Hr. Johann Samuel Heinsius, von Guben in Schlesien, Philos. & S. S. Theolog. Studios. auff der Hochberühmten Universität Wittenberg Anno 1714. den 30. April. Die längst verdiente Philosophische Doctor-Würde mit höchstem Ruhm erhielt, Bemühete sich Das Unter Jhro Wohl-Ehrwürd. Herrn M. Berndten Florirende Freytägige Prediger-Collegium darzu gehorsamst zu gratuliren durch dessen Mit-Glied M. Johann Caspar Gottschalck. Vratislaviens.
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